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Kapitel 12: Unreserved love

Sakura Harunos Gedanken kreisen schon seit einigen Minuten, um genau zu sein seit dem
Pain und der Rest der Akatsuki den Raum verlassen hat, immer wieder um den jüngeren
Uchiha, es lässt sie einfach nicht los was der Leader zu ihr gesagt hat °Wieso sollte ich ihn
nie wieder sehen...von der Sache zwischen ihm und mir können sie aber nichts Wissen,
zuzutrauen wäre es allerdings das sie jemanden eingeschleißt haben...ich versteh es
einfach nicht...-!° Sakura wird in ihren Gedanken unterbrochen, denn die Tür des Raumes
wird schon wieder geöffnet und sie schwört sich egal wer es ist sie dreht ihm die Gurgel
um.
Mit einem kalten Blick sieht sie zur Tür, doch was sie sieht lässt sie erstarren, sie ist nicht
fähig auch nur ein Wort zu sagen....

„Sakura?“
„N..Naruto..wo kommst du her...was machst du hier?“ „Ich bin ein Gefangener von
Akatsuki, ich bin damals auf Informationen gestoßen die ich niemals...hätte erfahren
dürfen“ fing der Blonde an und setzte sich zu Sakura. „Naruto...was meinst du?? Wieso
sprechen hier alle in Rätseln?“
„Das kann ich dir ein andern mal erklären, aber jetzt musst du fliehen“ „Wieso?“ fragt
sie verdattert.
„Akatsuki hat von Anfang an alles gewusst, sie wussten das du zu Orochimaru gehst,
sie wussten das ich mit kommen würde und sie wussten das du..und Sasuke...Es war
alles eine Intrige, es war alles geplant“
„Das ist mir egal...weist du was mit ihm ist??“ „Du weist es also nicht??..Sasuke gibt
seinen Körper an Orochimaru, deswegen haben alle gesagt du wirst ihn nie wieder
sehen“ „W...was... W..woher weist du das alles??“ „Sakura, ich habe dir damals ein
Versprechen gegeben und das halte ich, das meiste habe ich von...Itachi erfahren“
„W..was..Wieso Itachi??“ „Das muss ich dir später erklären aber erst will ich von dir
Wissen warum du eigentlich zu gesagt hast, du hast dich sozusagen verpflichtet das
du bei Akatsuki bleibst“
„Naruto ich dachte du kennst mich...als ob ich so Dumm wäre zuzustimmen, ich will
nur etwas über meinen Clan erfahren , wissen wie man die Kraft einsetzt, was es ist,
was ich kann....verstehst du??“ „Hmm...ach so“ „Kannst du mir auch sagen, wieso
Sasuke mich schon wieder verletzt hat??“ „Ja...das kann ich tatsächlich...aber das
musst du ihn selbst fragen, du hast dazu nicht mehr viel Zeit“
„A-aber“ „Kein aber...sprich mit Pain, einen letzten Wunsch hast du frei“
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„Woher willst du das Wissen Naruto!“ „Er hat mir auch einen gewährt, ich durfte
Hinata ein letztes mal sehen“ „Du glaubst sie werden es zulassen das ich mit Sasuke
sprechen kann, selbst wenn dann würde Orochimaru mir im weg stehen“
„Nein wird er nicht“ erwiedert der Blonde promt
„Wie kannst du so gelassen bleiben?“ fragt die rosa haarige skepitisch „Sakura ich
kenne die Wahrheit“
„Trotzdem Sasuke wird Sterben und ich sitz hier gelassen rum-!“ weiter kommt sie
nicht denn schon hat Naruto sie in den Arm genommen und haucht leise. „Sakura, eins
kannst du mir glauben, in den sechs Wochen die ich jetzt hier bin , habe ich mehr als
genug Zeit damit verbracht in der Ecke zu sitzen und um Hina zu
heulen...a...auch..m..mir fällt es schwer“ am Ende wird der Blonde immer leiser, bis
seine Stimme dann komplett abbricht und er wieder Anfangen muss mit schluchzten.
In diesem Moment legt auch Sakura ihre Arme um Naruto und sagt leise „Ach Naruto,
du Chaot“ „Denk am besten mal selber drüber nach ob Sasuke so etwas machen
würde wenn er dich Liebt!“ „Zuzutrauen wärs ihm“ sagt sie leise und kratz sich am
Kopf.
„Sakuraaaa“ stöhnt Naruto genervt und drückt sie ein Stück weg „Ist doch so...er ist
halt ne männliche Nutte“ „Saku!“ „Hm??...ähm ja du hast recht, vielleicht würde er das
wirklich nicht tun“. Naruto muss lächeln und sagt dann „Sakura er liebt dich sonst
würde er nicht so zu dir sein“ „Ich wüsste trotzdem mal gerne woher du das weist“
„Hmm...ich habe Sasuke und dich beobachtet und das eine oder andere Gespräch
zwischen Orochimaru und Kabuto mitbekommen“ „Hmm...was hat er gesagt“ „Frag
Sasuke....Sakura du musst mir jetzt genau zu hören ich kann dich hier raus bringen das
du mit Sasuke sprechen kannst, aber du musst dich beeilen“
„Dann komm mit“ „Sakura, wenn du nur an dich glaubst dann kannst du es schaffen,
konzentriere dich auf dein innerstes und nur dann kannst du ihn wieder sehen“ sagt
der blonde ruhig „Sprichst du von meiner ´Kraft´?“ „Ja Sakura, du kannst das“ . Sakura
versucht sich zu konzentrieren, mit einem mal geht ein zucken durch die Rosa
Haarige..

~Zur selben Zeit in Konoha~

Tsunade und Jiraija sind auf dem Weg zu Sakuras Haus, als sie direkt davor stehen
sehen sich die beiden Sanin an und gehen hinein.
„Was glaubst du??Wo könnte man schauen??“fragt der Eremit.
„Keine ahnung..“ Tsunade begann mit dem Obergeschoss, Sakuras Reich, doch nirgens
fand sie auch ein Staubkorn was darauf hinweisen konnte wo das Buch liegt, einige
Minuten später ging sie runter zu Jiraija doch auch er fand nichts, beide standen auf
dem Flur bis der weiß Haarige einen tiefen Seufzer hören lies und damit andeutet das
sie gehen sollten, plötzlich geht ein schriller Ton in die Ohren der beiden „W..was ist
das??“ schreit die Blonde und versucht ihre Auge zu öffnen, sie schaut durch de Flur,
geht trotz des Tones weiter durch die nächsten Zimmer, wo kam dieses Geräusch
her??
Sie versucht dem Ton zu folgen bis sie schließlich im Zimmer von Sakuras
Verstorbenen Elten steht, sie nimmt das Geräusch unter sich wahr und trotz das es so
laut ist nimmt sie ihre Hände von den Ohren und schlägt auf den Boden und Tatsache
da war eine alte verstaubte Truhe, mit einem Schlag auf das Schloss sprang die Truhe
auf, doch viel Zeit um sich den Inhalt genau anzuschauen hat sie nicht denn schon
fängt das Buch greller an zu leuchten bis ein weißer Strahl aus diesem heraus zischt
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und an Tsunade vorbei. °Was war das??° fragt sich die Hokage und hält noch immer das
Buch in den Händen , was sie aber erst einige Sekunden später Realisiert.... „Irgendwas
wird da doch jetzt passieren!“ stellte die Hokage trocken fest.
Und da hatte sie voll kommen Recht, denn der Weiße Strahl, war so schnell das man
zwar das pfeifen hören konnte jedoch nicht das wo es her kam.

~Im Akatsuki Hauptquartier~

Der Lichtstrahl steuerte mit hoher Geschwindigkeit auf das Quartier zu, durch die
erde durch, viele Wände durch zog der Strahl dann kam er genau auf Sakura zu und
traf sie auf den Brustkorb. „SAKURAA!!“ schrie Naruto, doch wenige Sekunden später
war das leuchte verschwunden und Sakura sank auf den Boden, Naruto rennt zu ihr,
fängt sie auf und fragt sie dann was los sei, doch Sakura ist nicht ansprechbar, denn
vor ihren Augen laufen Bilder ab, sowohl gute als schlechte Erinnerungen als auch ihr
unbekannte Erinnerungen...

Erinnerungen an die letzten Tage bevor sie bei Akatsuki landete..
sie Erinnerte sich daran, als sie zu Orochimaru kam...es gab in den Wochen sowohl
nervendes zum Beispiel die ewigen Streitereien zwischen Sasuke und ihr...doch dann
gab es ja auch schöne Momente zwischen den beiden...wie die letzte Nacht in der sie
bei ihm war....doch dann kamen ihr völlig unbekannte Szenen in den Kopf, in einer sah
sie sich selbst als sie noch ganz klein war...eine Szene die ihr nichts sagte...sie erkannte
sich selbst wie sie weinte, rund herum um sie wehten Kirschblüten...doch dann brach
die Erinnerung auch schon ab....ganz leise und sehr weit entfernt hörte sie Narutos
schreie, ganz langsam fand sie den weg zurück in die Realität und öffnete dann
schließlich ihre Augen.
„Naruto..“ haucht sie leise und bekommt sofort eine Antwort „Sakura endlich du bist
wieder Wach...was war denn los??“ „Hmm“ sie überlegt bis ihr klar wird das sie keine
Zeit hat um auf den Boden herum zu liegen, sie steht vorsichtig auf und muss sich erst
noch einige Minuten auf Narutos Schulter abstützen bis sie wieder Gefühl in den
Beinen hat dann sagt sie auch schon „Naruto...es tut mir Leid aber ich muss zu
Sasuke...ich muss einfach...ich will ihn nicht noch einmal verlieren...ich kann ihm noch
Sauer sein wie ich will, kann enttäuscht von ihm sein...aber ich kann ihn einfach nicht
Hassen..nicht Vergessen...ihn niemals loslassen" sagte die Haruno Ehrlich und bekam
von Naruto ein warmes lächeln. „Da ist ja meine Sakura“.
Der Uzumaki kramte in seiner Jackentasche und zog dann schließlich etwas hervor. Er
nahm Sakuras Hand in seine und legte ihr etwas in die Hand, dann verschwand er und
lies eine Stirn runzelnde Sakura zurück. Diese besah das etwas in ihrer Hand genauer
bis sie feststellte das es die Kette von Sasuke war, mit einem lächeln legte sich die 18
Jährige die Kette um und verschwand aus dem Versteck, Naruto hatte sich wie es
Aussah um alles gekümmert. °Du steckst immer wieder voller Überraschungen Naruto
Uzumaki° dachte sich die rosa haarige und sprang mittlerweile von Ast zu Ast, so
schnell sie ihre Füße trugen konnten, rann und sprang sie durch den dichten Wald und
das nur mit einem Gedanken
°Bitte lass es noch nicht zu spät sein!°

~Zwei Stunden später in Oto~

Endlich hatte sie ihr Ziel erreicht, endlich würde sie mit ihm sprechen können und
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ENDLICH würde alles geklärt werden. In diesem Moment erreichte sie das Nord Tor
und sah auch schon die Brillenschlange stehen, wie er sie Arrogant anlächelte und
dann sagte „Was willst du denn hier Haruno?“
„Zu Sasuke...sofort“ forderte sie rosa haarige ernst.
„Und du glaubst im Ernst das ich dich zu ihm lasse“
„Wenn ich an deiner Stelle wäre Brillenschlange dann würde ich das mit Sicherheit
tun, ich hab im Moment nämlich ziemlich schlechte LAUNEEE!!“ zum Ende wurde sie
immer lauter.
„Uhhh“ machte der grau haarige und lächelte immer noch. In dem Moment breitete
sich eine riesige Welle an Chakra um die rosa haarige aus und die gewaltige
Druckwelle donnerte Kabuto an den nächsten Baum, seine Brille bekam Risse und er
sah die 18 Jährige unglaubwürdig an.
„Danke das du mich durch lässt, den weg finde ich allein“ damit verschwand sie in den
dunklen Gängen des Verstecks und lies den verdutzten Gehilfen Orochimarus zurück.
Die rosa haarige versucht sich an den weg zu Sasukes Zimmer zu erinnern, immerhin
gab es drei Gänge also Stand sie davor und fragte sich welche sie nehmen sollte „Also
mit ene-mene-mu-und-raus-bist-du brauche ich wahrscheinlich erst
Anfangen...hmm...Brillenschlange könnte es Wissen..aber das dauert zu lange...bitte
lass es den richtigen Gang sein..." sagte sie zu sich selbst als sie sich für den linken
Gang entschied und durch diesen sprintete.
°Bitte Sasuke...stirb nicht...ich brauche dich so sehr...ich flehe jeden an den es gibt
damit es noch nicht zu spät ist...°

~Bei Sasuke~

Seine Gedanken galten einer einzigen Person: Sakura Haruno.

°Sakura°

Dachte er während der Uchiha seinem Meister folgte und jeder Schritt ihn näher an
seinen unweigerlichen Tod brachte...

Ohne einen Gedanken, ohne eine Stimme, ohne eine Seele. Lass mich hier nicht sterben.
Es muss noch mehr geben. Hole mich ins Leben...
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